
Schwesig: Wir sind stolz auf den Schiffbau 
in Wismar 
 
In Wismar ist heute die Disney Adventure ausgedockt worden. 
Es ist das größte jemals in Deutschland gebaute 
Kreuzfahrtschiff und eines der größten Schiffe weltweit. 
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig sprach von „einem 
großen Tag“ und sagte im Anschluss an ihren Besuch in 
Wismar: „Ich bin der Meyer Werft dankbar, die das Schiff 
fertiggestellt hat. Und der Disney Cruise Line, die es 
übernommen hat. Besonders danken möchte ich den 1.400 
Beschäftigten der Werft und der anderen beteiligten Firmen. 
Wir sind heute alle sehr stolz auf sie. Ab Dezember soll die 
Disney Adventure vielen Menschen in Asien Urlaubsfreude 
machen. Vielen wird sie Arbeit geben. Und wir in Wismar 
haben sie gebaut. Ich wünsche der „Disney Adventure“ viel 
Erfolg auf all ihren Fahrten.“ 
 
Der Bau des Schiffes habe eine wichtige Brückenfunktion für 

die Werft in Wismar. „Mit der Fertigstellung der „Disney 

Adventure“ ist der Weg endgültig frei für Thyssen Krupp 

Marine Systems hier in Wismar. tkMS investiert mindestens 

200 Millionen Euro in Umbauten und neue Technik für die 

Werft. 2026 soll der Bau des neuen Forschungseisbrechers, 

der Polarstern II, beginnen. Ab 2027 werden dann hier U-

Boote gebaut. Das bedeutet Arbeit für etliche Jahre und Jobs 

für bis zu 1.500 Beschäftigte“, sagte Schwesig. Das Land 

habe immer hinter der Werft und ihren Beschäftigten 

gestanden. 
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